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Herren Bezirksliga

SKG Gablenberg II : TSV Georgii Allianz III 
Donnerstag, 30.03.2023, 19:30 Uhr

Freiburger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen vom TSV Georgii Allianz III, als Stefan
Brauchle sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SKG Gablenberg II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Philipp Freiburger, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Brunner /
Vogler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Bauknecht / Freiburger kassierten. Pehar / Ivenz
konnten im Spiel gegen Klar / Brauchle hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Steigmann / Das gegen
Kleinbub / Kronenberg nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnten Steigmann / Das letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Brunner war im Einzel gegen Oliver Kleinbub nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es dauerte eine Weile, bis Stjepan Pehar seine 2:
3-Niederlage gegen Nico Klar hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen im
Anschluss Martin Ivenz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Freiburger von Beginn an.
Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz ausgingen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Simon Bauknecht hatte Bernd
Vogler nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Bastian Steigmann seinem Gegner Nicolas Kronenberg letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Zwischenzeitlich konnte Sourav Das zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin
die Partie gegen Stefan Brauchle aber trotzdem klar mit 9:11, 12:14, 11:7, 9:11. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Brunner beim 3:0 von Nico
Klar. Unglücklich war Stjepan Pehar in der Partie gegen Oliver Kleinbub, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert
war hierbei der Verlauf des fünften Satzes, in dem Pehar mit 0:11 förmlich unterging. Mit 11:6, 7:11,
11:6, 11:9 gewann Martin Ivenz gegen Simon Bauknecht und gab dabei nur einen Satz her. Dieser
Sieg war somit der 4. Sieg von Ivenz seit Beginn der Serie, während er bislang 14 Einzel verlor. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte Bernd
Vogler in der Partie gegen Philipp Freiburger. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Vogler letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:20 für Vogler und 10:0 für Freiburger seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Nicht so gut lief es für Bastian Steigmann bei seinem 0:3 gegen Stefan
Brauchle, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. 6:10 (Steigmann) bzw. 12:12
(Brauchle) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.04.2023 gegen
den DJK Sportbund Stuttgart V, während der TSV Georgii Allianz III am 04.04.2023 gegen den SV
Sillenbuch II antritt.

 Statistik:
 SKG Gablenberg II

Doppel: Brunner / Vogler 0:1, Pehar / Ivenz 1:0, Steigmann / Das 1:0 
Einzel: M. Brunner 2:0, S. Pehar 0:2, M. Ivenz 1:1, B. Vogler 0:2, B. Steigmann 0:2, S. Das 0:1 

 TSV Georgii Allianz III
Doppel: Klar / Brauchle 0:1, Bauknecht / Freiburger 1:0, Kleinbub / Kronenberg 0:1 
Einzel: N. Klar 1:1, O. Kleinbub 1:1, S. Bauknecht 1:1, P. Freiburger 2:0, S. Brauchle 2:0, N.
Kronenberg 1:0


